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Antibiotika Fibel 2018/19

Mit Infektionserkrankungen müssen sich alle 
klinischen Disziplinen auseinandersetzen. 

Schwere Infektionen 
erfordern die sofortige 
Einleitung der Therapie. 
Für die immer häufiger 
werdenden Problemer-
reger und die steigenden 
Resistenzen benötigt 
der Arzt zunehmend in-
fektiologische Spezial-
kenntnisse.

Jedem, der Antibiotika 
verordnet, sollte bewusst sein, dass es immer 
wichtiger wird, das richtige Präparat in der kor-
rekten Dosierung und Dauer für die jeweilige 
Infektion auszuwählen, um die Infektion si-
cher und so schnell wie möglich zu behandeln. 
Gleichzeitig muss eine Übertherapie vermieden 
werden, um die Wirkung von Breitbandantibio-
tika für Schwerkranke zu bewahren.

Die Antibiotika-Fibel 2018/19 vermittelt 
kompakt und übersichtlich die wichtigsten 
Informationen zur antimikrobiellen Therapie 
häufiger Infektionen und zur perioperativen 
Prophylaxe sowohl für die Klinik als auch 
für die ambulante Behandlung auf der Basis  
aktueller Leitlinien. 

Herausgeber: Huggett/Hauber/Braun u. a. 
Antibiotika Fibel 2018/19. Rationale 
Antibiotikatherapie. 5., aktualisierte und 
ergänzte Auflage, 104 Seiten, drei Abbil-
dungen, 68 Tabellen, Paperback, ISBN 
978-3-95466-377-4. 19,95 Euro. Medizi-
nisch Wissenschaftliche Verlagsgesell-
schaft, Berlin.

Betäubungsmittelgesetz: BtMG

Dieses Standardwerk zum Betäubungsmittel-
recht erfüllt alle Bedürfnisse des mit der Ma-
terie befassten Praktikers. Ausführliche Glie-

derungen, Register und 
Literaturverzeichnisse 
sowie der Abdruck aller 
praxisrelevanten natio-
nalen und internationa-
len Rechtsquellen erhö-
hen den Praxisnutzen 
dieses Kommentars.

Die Neuauflage verar-
beitet alle Gesetzes- 

änderungen bis Mitte 2018. Vollständig ein-
gearbeitet sind unter anderem das Neue-
psychoaktive-Stoffe-Gesetz, die Betäu-
bungsmittel-Verschreibungsverordnung, das 
Anti-Doping-Gesetz, die Reform zur straf-
rechtlichen Vermögensabschöpfung vom  
13. April 2017 sowie eine aktualisierte Auflis-
tung aller einschlägigen Stoffe.

Die höchstrichterliche Rechtsprechung zum 
Betäubungsmittelstrafrecht sowie zu den 
strafrechtlichen Vorschriften des Arzneimittel-
gesetzes ist vollständig ausgewertet.

Das Werk wendet sich an Strafrichter, Staats-
anwälte, Kriminalbeamte, Strafverteidiger, Be-
währungshelfer, Mitarbeiter im Strafvollzug, 
therapeutische Einrichtungen und Beratungs-
stellen, Sozialbehörden, Ärzte und Apotheker.

Herausgeber: Körner/Patzak/Volkmer. 
Betäubungsmittelgesetz: BtMG. Be-
täubungsmittel-Verschreibungsver- 
ordnung, Arzneimittelgesetz, Neue-psy-
choaktive-Stoffe-Gesetz, Anti-Doping-
Gesetz, Grundstoffüberwachungs-
gesetz. 9., neu bearbeitete Auflage 2019. 
2.441 Seiten, Gebunden, ISBN 978-3-406-
72440-4. 135 Euro. Verlag C. H. Beck, 
München.

Werte für die Medizin

Dieses Buch macht all denen Mut, die sich 
tagtäglich um ihre Patienten sorgen. Es zeigt 
ihnen auf, wie wertvoll und unverzichtbar ihre 
Tätigkeit ist. Denn in der Heilkunde geht es im-
mer um alles. Es geht um Entscheidungen, die 

„Singen als Wohltat“ – Dieses Motto spornt 
den Deutschen Ärztechor an, wenn er zweimal 
im Jahr Benefizkonzerte veranstaltet, deren 
Erlöse regionalen Hilfsorganisationen zugute-
kommen. 

So verbindet der Chor seine Freude an der  
Musik mit der ärztlichen Grundhaltung, sich 
Menschen in sozialer oder krankheitsbedingter 
Not zuzuwenden. Auf diese Weise hat der Deutsche Ärztechor durch seine Musik bisher mehr als  
50 Benefizpartner aus dem medizinischen, kirchlichen und karitativen Bereich unterstützt.

Die nächste Projektphase des Deutschen Ärztechores und eines Projektorchesters aus Mitgliedern 
verschiedener Ärzteorchester findet vom 12. bis 19. Mai 2019 im österreichischen Vorarlberg in 
Götzis statt. Auf dem Programm stehen Vivaldis „Gloria“ in D-Dur, Haydns „Missa in angustiis“ in 
d-moll („Nelson-Messe“) und Mozarts „Adagio und Fuge in c-moll“ für Orchester. In der Vierländer-
region Bodensee werden zwei Konzerte gegeben, eines am 17. Mai 2019 im Vorarlberger Rheintal 
(Kulturbühne Ambach in Götzis), ein zweites am 18. Mai 2019 auf der Insel Reichenau am Bodensee 
(Münster St. Maria und Markus in Mittelzell).

Alexander Mottok, der Dirigent des Deutschen Ärzteorchesters, wird zusammen mit Uta Singer, 
verantwortlich für die Choreinstudierung, in gewohnter Professionalität beide Ensembles zu Höchst-
leistungen anspornen.

Seit über zehn Jahren treffen sich bei Projekten des Deutschen Ärztechores sangesbegeisterte 
Ärztinnen und Ärzte, Studierende der Medizin und Angehörige medizinischer und medizinverwand-
ter Tätigkeitsfelder aus allen Teilen Deutschlands zum gemeinsamen Musizieren.

Bei Interesse an dieser gut funktionierenden Chorgemeinschaft freut sich der Vorstand über eine 
Kontaktaufnahme per E-Mail an k.eckardt@aerztechor.de 

Benefizkonzerte des Deutschen Ärztechors
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sich auf die ganze Bio-
grafie eines Menschen 
auswirken. Dass dabei 
heute die Ökonomie vor-
herrscht, widerspricht 
den Werten, die Grund-
lage des Heilens sind. Der 
Autor plädiert daher für 
eine Rückbesinnung auf 
Werte wie Geduld, Be-
hutsamkeit, Reflexivität 
und Demut, ohne die 

Fürsorge für den Menschen nicht möglich ist. 

Ein Buch über Werte, die verloren zu gehen 
drohen und die doch für viele der Motor waren, 
sich für einen Heilberuf zu entscheiden. 

Herausgeber: Giovanni Maio. Werte für 
die Medizin. Warum die Heilberufe  
ihre eigene Identität verteidigen müs-
sen. 208 Seiten, Hardcover mit Schutz-
umschlag, ISBN 978-3-466-34688-2. 
22 Euro. Kösel-Verlag, München.

Gesundheit und Arbeit 4.0

Digitale Gesundheit – Digitale Arbeit: Digita-
lisierung trifft sowohl auf die Gesundheits-

branche als auch auf 
die moderne Arbeits-
welt. Der akute Fach-
kräftemangel in vielen 
Branchen und die de-
mografische Entwick-
lung verstärken dabei 
die Tatsache, dass Mit-
arbeitende als zentrale 
Unternehmensressource 
angesehen werden, de-

ren Gesundheit es zu fördern und zu erhalten 
gilt. Primär geht es hierbei darum, die Heraus-
forderungen an die psychische und physische 
Gesundheit in Anbetracht der Veränderung 
der digitalisierten Arbeitswelt (New Work) 
zu erkennen und systematisch zu fördern. In 
diesem Zusammenhang müssen sich das Per-
sonalmanagement im Allgemeinen und das 
Betriebliche Gesundheitsmanagement (BGM) 
im Besonderen vor neue Aufgaben stellen und 
diese im Zeitalter der Digitalisierung meistern.

Das Buch verknüpft das BGM mit der Digitali-
sierung in der Arbeitswelt. Anhand zahlreicher 
Beiträge versierter Autoren aus den unter-
schiedlichen Bereichen und Branchen werden 
die aktuellen Entwicklungen und Forschungs-
ergebnisse der Gesundheit und Arbeit 4.0 
beleuchtet. Zudem werden die Möglichkeiten 
und Grenzen der neuen Arbeitswelt praxisnah 
herausgearbeitet und erfolgreiche Lösungs-
konzepte vorgestellt.

Herausgeber: Matusiewicz/Nürnberg/No-
bis. Gesundheit und Arbeit 4.0. Wenn 
Digitalisierung auf Mitarbeitergesund-
heit trifft. Aus der Reihe: Gesundheitswe-
sen in der Praxis. 495 Seiten, Hardcover, 
ISBN 978-3-86216-413-4. 79,99 Euro. 
medhochzwei Verlag, Heidelberg.

Zeugen für Christus

Von Papst Johannes Paul II. 1994 initiiert, 
versteht es sich als Teil des Gesamtprojekts 

der Märtyrergeschichte 
des 20. Jahrhunderts. 
In Zusammenarbeit mit 
den Bistümern und den 
Ordensgemeinschaften 
haben 160 Fachleute 
Lebensbilder von 900 
katholischen Martyrern 
und Martyrerinnen er-
arbeitet und in vier Ka-
tegorien vorgestellt: die 

Blutzeugen unter Hitlers Terror; die Blutzeugen 
in der Zeit des Kommunismus; das martyrium 
puritatis von Mädchen, Frauen, Ordensschwes-
tern und ihren Beschützern; die Blutzeugen aus 
den Missionsgebieten.

Herausgeber: Helmut Moll. Zeugen für 
Christus. Das deutsche Martyrologium 
des 20. Jahrhunderts. 7., überarbeitete  
und aktualisierte Auflage 2019, zwei  
Bände, insg. ca. CIX + 1.828 Seiten,  
Leinen mit Schutzumschlag, ISBN 978-3-
506-78012-6. 99 Euro. Verlag Ferdinand 
Schöningh, Paderborn.

Die Geschichte der Medizin in 50 Objekten

Die Gesundheit war schon immer eines der wich-
tigsten Anliegen der menschlichen Entwicklung –  

von der Urgeschichte bis 
in die Gegenwart. Das 
Buch folgt den erstaunli-
chen Wegen, die die Men-
schen gegangen sind, um 
einerseits Gesundheit zu 
erhalten und andererseits 
Krankheiten zu heilen. 

Die 50 Kapitel nehmen 
in chronologischer Rei-

henfolge je eine bedeutende medizinische Er-
rungenschaft unter die Lupe. So beispielsweise 
die vogelähnliche Maske, die von Ärzten erfun-
den wurde, um sich vor einer der tödlichsten 
Krankheiten der Geschichte zu schützen: der 
Pest. Oder die berühmt-berüchtigte Couch des 
bekannten Wiener Psychoanalytikers Sigmund 
Freud, auf der er im frühen 20. Jahrhundert ver-
suchte, seelisch Kranke durch Zuhören zu heilen. 

Die Geschichte der Medizin in 50 Objekten ist 
ein fesselnder Bericht aus spannenden Anek-
doten und reichen Illustrationen, der dem un-
glaublichen Einfallsreichtum zahlreicher Män-
ner und Frauen folgt, die ihr Leben dem Ziel 
widmeten, die Welt gesünder zu machen. 

Herausgeber: Gill Paul. Die Geschichte 
der Medizin in 50 Objekten. 224 Seiten, 
230 Abbildungen, Gebunden, ISBN 978-
3-258-08019-2. 29,90 Euro. Haupt Verlag, 
Bern (SCHWEIZ).

Auflösung des Kreuzworträtsels 
aus Heft 3/2019, Seite 93.
Das Lösungswort lautet:
TROCHLEARISPARESE.


